
Karin V
iering

G
estalttherapeutin, H

eilpraktikerin, eigene Praxis seit 1990,
D

ozentin an der vhs, verheiratet, eine Tochter

„Für m
ich ist das Besondere an der G

estalttherapie und dem

Fam
ilienstellen die A

rbeit an der V
eränderung, am

 Freiw
erden,

am
 Lebendigsein.

Buchhändlerin habe ich 1987 eine gestalttherapeutische

A
usbildung absolviert (im

 A
KG

, bei Polsters). Intensive

Fortbildungen habe ich im
 Fam

ilienstellen erfahren (bei Bert

H
ellinger, Erika Schäfer, Prof. D

r. Franz Ruppert und anderen).

W
ichtig ist m

ir, in m
einer A

rbeit authentisch zu sein und m
eine

KlientInnen m
it der Therapie dort zu erreichen, w

o sie sich gerade befinden. Seit

15 Jahren begleite ich nun M
enschen ein Stück auf ihrem

 W
eg, und das ist noch

im
m

er aufregend und voller Freude.“
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W

as geschieht in einer Fam
ilienaufstellung?

Ein/e Teilnehm
erIn stellt die H

erkunftsfam
ilie oder die jetzige Fam

ilie im
 Raum

auf, w
obei andere Teilnehm

erInnen die Fam
ilienm

itglieder vertreten. D
ie Position

der Stellvertreter zueinander und im
 Raum

 deckt G
efühle und Konflikte auf. Im

Kontakt der Personen zueinander zeigen sich die Q
uellen unbew

usster V
erstrickungen

im
 fam

iliären Bindungssystem
. Indem

 diese Q
uellen erkannt w

erden, können sie

ihre unheilvolle W
irkung verlieren. D

ie fam
iliären Traum

en können zur Ruhe

kom
m

en. G
em

einsam
 w

ird nach einer guten Lösung aus den krank m
achenden

und verw
irrenden seelischen Bindungen gesucht – ein inneres Bild, das über die

A
ufstellung hinaus w

irkt. W
ie jede grundlegende V

eränderung braucht dies Zeit

und G
eduld; w

eitere A
ufstellungen zu einem

 späteren Zeitpunkt können diesen

W
eg vertiefend unterstützen.

Term
ine

19. und 20. M
ai 2007

von 10.00 bis ca. 19.00 U
hr

W
eitere Term

ine in V
orbereitung –

bitte rufen Sie m
ich an.

O
rt

Praxis für Lebensgestaltung · Karin V
iering

Lindenschm
itstraße 23 · 81371 M

ünchen

Telefon (0 89) 1 23 22 16

E-M
ail: karinviering@

aol.com
 · w

w
w

.lebensgestaltung.net
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W
ie w

ird gearbeitet?
Ich arbeite m

it relativ kleinen G
ruppen, dam

it w
ir für jede Fam

ilienaufstellung

genügend Zeit haben. V
or- und N

achgespräche sind sinnvoll. Eine begleitende

Therapie ist m
anchm

al notw
endig. M

enschen, die diese A
rbeit erst einm

al

kennenlernen oder Freunde und A
ngehörige begleiten m

öchten, können als

teilnehm
ende Beobachter m

itm
achen, ohne selbst aufzustellen.

H
onorar

Für aufstellende Teilnehm
er.............................................................................180,- Euro

Für teilnehm
ende Beobachter ohne eigene A

ufstellung
...............80,- Euro

A
nm

eldung
Bitte m

elden Sie sich m
it dem

 Fax an, das zum
 D

ow
nload bereitsteht.


